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gestellt?
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zugreifen. Diese Entgrenzung ermöglicht in der 
Lehre zugleich extreme Standardisierung und 
extreme Individualisierung.

Welche Rolle wird in der juristischen Fakultät der 
Zukunft die Präsenzlehre spielen? Während die 
einen meinen, der Campus werde immer das 
Zentrum universitärer Lehre sein, glauben andere, 
die zunehmende Digitalisierung sei eine demo-
grafi sche und demokratische Notwendigkeit. Wie 
sollte angesichts der Digitalisierung des Rechts 
eine juristische Fakultät der Zukunft aussehen? 
Bietet E-Learning im Jurastudium Chancen zur 
Umschichtung von Ressourcen und Internationali-
sierung oder ist alles nur Spielerei?
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